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BKV Herrensitzung eröffnete den Reigen der Saalfastnacht 
B INGEN. U ... tef schfl1issiger1 
K längen des Musikvarein 
"Binger Füsiliere" mit Geleit 
der- Gardel'l, darur'lter auch 
eine Abordnung der Mairuer 
Ranze-ng ar d8', zog der 
Elferrat des Bir'lQe' Karl'leval 
Verein zur Herrensitzung in 
def 178.Session-dokumen­
tarisch nachweisbar - ins 
A hei ntal-Kongr ess -Ze ntrum 
8'in. 

Mit Blick auf das Geleit 
landete Sitzungspr1:lsident 
Dr. Ralf Kohl in seiner Begrü · 
ßung dann auch sofort einen 
polillschen Seitenhieb auf 
Verleidigungsministoer zu 
Guttenberg: ~So sieht die 
Bundeswehr 2012 aus!" Das 
musikalische Thema .Carne­
val in Aio" der FOMere,mi! 
ihren Leiter Mare Hoffmann 
bestens intoniert, war der 
Aultakl zu einem Wech · 
selspiel zwischen Rede , 
Gesang und Tanz , letzteres 
eröffnet durch den obligato­
rischen Gardetanz_ 

Die jungen Gardemadels 
mit ihren Trainerinnen Margil 
Braun und Michaela Weik 
Doten e inen schmissigen 
Tanz und versetzten den 
Saal in Stimmung. 

Ein mä r c h enh a ftes 
Sommergewitter aus dem 
Froschkönig präsentierte 
die Gruppe "Dunnerwetter­
(Trainenn : Petra Trunkjl.md 
legte bei der z ugabe noch 
kräftig zu. 

Eine BKV·A%SO\.l ree trat 
erstmals wieder in Form der 
Tanzmarieehen Steffle und 
Aamona Sechtel auf. Die 
jungen Nachwuchstänze­
rinnen betraten im Boxerout· 
fil den Saal, um dann kontrar, 
nach einem Operettenpot · 
pourri , ihren Paartanz zu 
präsentieren . In ihrer Zugabe 
verabschiedeten sie siCh mil 
russischen Klängen. 

In eine Traumweltentführte 
das KCU-Ballett des Karne­
val Club U ndenheim mil 
TraJnerin Simone Schwamb. 
Professionali@undBühnen · 
!Wfahrung ließen das Thema 
greilbar erscheinen. 

Das Highlight setzle aller ' 
dings die gemischte Show­
lanzgruppe ,.Just4Fun" der TG 
Nieder· lngelheim (Leritung .. 
Dijana Jusarevic, Paul Klee}. 
Sie begeisterten mit einem 
Ausllug in eine ~wor ld of 
magic', einer tänz.erischen 
Höchstleistung, gespk:Kt mit 
allrobatischen Elementen . 
Das Publikum dankte es mit 
entsprechendem Applaus. 

Di e Macht des Wortes 
spi89slt sich im Pro tokoll 
wider_ hier oräs9tliierL von 

Sek retar und BKV-V<Hsil ­
zendem Ulrich Schoma' 
cher. Er beleuchtete das 
Weltgeschahen aus Politik , 
Sport, Gesellschaft im letzten 
Jahr von Bahnproblemen 
bis Wikileaks. Mit ,8umtära· 
begleiteten . Pat und Pata· 
chen' (Manuel Einhaus , 
Hartmut Merkelbach) kurz­
weilig ihre Beobachtungen 
erganzt durCh lOkale Bege­
benheiten, besonders zu 
Bifllen als Einkaufsstadl und 
wünschen sich die Hassia 
als ,Karnsvatverein ' nach 
OSer Vorbild . Ebenfalls den 

philOSOphischen Blick auf 
die Stadt ihres WErkens hatle 
• Hildegard vo n Bingen-, 
dargestellt von Peter Eich 
(im Bild dargestellt mit .SI. 
Rochus") mit beso nd erem 
Augenmerk auf die Ort liehe 
Gastronomie , die Betten­
steuer und die Schulsitua­
tion, verhehlt auch nicht den 
Streit mit den .. Hohen Herren" 
des Stadtrates, nahm sich 
dabei selbst auf den Arm 
und stellt fesl , dass der in 
Bingen begrabene Hund, ein 
Schatz in Form der Garten­
stadtmauer ist. Die v!Wdiente 
Rakete für diesen Bei trag 
galt auch dM Begleitern 
SI. Aochus und St. Martin 
(Florian Focht und Wolfram 
Zech)_ 

Ganz und gar nicht als der 
oeolante "Lückenlüller" der 

sozusagen als junger Alter, 
einen Vortrag halten sollte, 
Mtpuppte sich Ehrenmit­
glied Michael Choquet. Der 
Blick fOr sein ~Mer gucke 
MoI~, war wohl geSChartt und 
er halle anders als er di es 
den örtlichen AZ·Berichter· 
stattern vorha lt , gründliCh 
recherchiert. Im sechsten 
Jahr unter Merkel dienend, 
hält der .Bota vom Bundes­
tag" Jürgen DielZ in bekannt 
geschliffener Form der Pali· 
tik und der Wirtschaft den 
Spiegel VOf. Besorldsrs die 
Banker und die Finanzpoli. 

l ik waren in seinem Visier. 
Er ist im Laufe der Session 
sicherlich noch oll zu hören . 
Natürlich musikalisch ange· 
legt, war der Beitrag der 
Gesangsgruppe "Crealeur 
da Malheur". Die selbstkri· 
tischen BetractHungen in 
Wort u rd Gesang zu Bingans 
Fest·, Fremdenverkehrs· und 
Gastro nomie -Angebo len 
ließen nur den Schluss zu: 
Mir mOsse was mache - mir 
müsse was tun - mir habbe 
keine Zei t um auszuruh 'n". 
Doch die Stadt hat kein Geld· 
in Ausweg waren Sponsoren. 
In ihrer Zugabe stellten die 6 
SanglO'l' fest: Bngen braucht 
• 10 heiße Friteusen", damit 
die Gäste nicht hungrig 
wegfahren müssen. 

Gebannl mit ,Attention" 
blickt auch Sitzunasoräsident 

Dr. AaH Kohl aus der BOU' auf 
Bingen, die Stadt der immer· 
vOile'" Gassen, der Mega.­
kOche und der Bahnhöfe 
<l IS Kteinoden df;l( Bauku l· 
tur. Letzllich Sir'lQt er aber 
doch eine Hymne auf seine 
Heimatsl<tdt Auf sein9( musi· 
kalischen Welttournee kam 
.Eb-sche· Eberhard Röth­
gen (der mit der si lbernen 
Narrenkappe- ausgezeiChnet 
wurde) drakt aus Büdesheim 
nach Bingen. Er versteht alle 
Frauen , außer seiner eige­
nen. Seine Bitte : J-,1ach bk>ß 
so kää Drama - das kneh'n 
mer alles 'Nieder hie~' obwohl 
er doch nur Dr. Sommer hat, 
aber dafOr ist er froh. nicht in 
Hessen . .uft de Ebsch Seil'!" 
wohnen z.u müssen. 

Mit seinem gelungenen 
Auftritt und seiner Verab­
schiedung im Samba-Rhyth­
mus .weckte er den Saal zu 
neuem Leben " so Prasi ­
dent Dr. Kohl bei seinem 
Schlusswort. Einen typiSChen 
Beitrag zur Herrensitzurg am 
Ende der Aednerliste: Willi 
Steinbrech Seine beson­
dere Begabung bei seinen 
eindeutig/zweideutig begin­
nenden AUSfÜhrungen sind 
d ie dann jeweils unerwar· 
teten Salzenden . 

Das musikalische High­
light am Ende einer Siuung: 
.Die Mainzer Hofsänger~. 

Die Sänger bri lli erten in 
gewohnter Form als So~sten 
und im Chor mit politisch -lile­
rarischen 

mu 

Karlenvorverkauf 
OCKENHEIM, Die Weiße 
Fräck öffnen mit dem Motto 
.,Ockenhei mer Pupper'lkiste 
leiert Fassenacht iUr Klein 
und Größ ; mit Lukas und 
seiner Lökomolive gehl die 
Narrenfahr! jeut lQs !' ihren 
Vorhang in der Kampagne 
2011. Die Sitzungen finden 
an fo lgenden Ter m i rlE~n 

statt: 
Samstag , 19. Februar, 

t9.11 Uhr, erste Kappensit­
zung; 80nntag,20. Februar, 
14 .11 Uhr, Seniorensi1zurtg 
der VG Gau -Algeshe im; 
SamS1ag, 26. Februar, 19. 11 
Uhr, zweile KappensilZung; 
Sonnlag, 27. Februar, 14.11 
Uhr, Kindersil2ung . 

Der Kartenvorverkauf zu 
deo Kappen sttzu ngen findet 
am Sa.mstag , 22 . Januar, 
von 9. t1 bis 10 .33 Uhr in 
der Turnhalle statt Rest­
ka rt en sind ab Montag , 
24. Januar, in der Bäcke rei 
Roos erhäftlich. red 

Niederheimbach 

Aktiven!re"e. & 
Restkarle. 

NIEDERHEIMBACH, Am 
Dö r-merstag . 20. Januar, 
findet das letzte Aktiven­
treHen vor den Sitzungen 
der Session 201 1 stan. 

TreHpunkt ist um 19.33 
Uhr im Vereinslokal ,,Zum 
Grünen Baum". Al le AktiVen 
werden um vollzäh liges 
E rsche i nen gebe ten. 
Be i Verhinderung b ille 
e ine kurze Mitteilung an 
die Sit zungspräs identin 
Dagmar Linken. 

Ab solort sind die restt i­
chen Eintrittskanen tur die 
drei Sitzungen am 5. , 12 . 
und t9. Februar bei Aloys 
Ma ldaner erhältlich. Die 
Karten k6nnen tagl ic h ab 
1 B Uhr be i AIOys Maldaner . 
Heimbachtal 114, abgehoH 
werden. Bitte kurz vorher 
tele10nisch (0674~-6A26) 
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